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TERMINE

MONAT DATUM WAS/WER ZEIT WO
Oktober SO 12.&19.10. Tage der offenen Tür im FiTROPOLIS 10.00-18.00 FiTROPOLIS

DO 23.10. Beirats-Sitzung 3/25 18.30 Seminarraum
Januar 26 SO 25.01. TSG-Jahresempfang 11.00 IGH-Mensa

Michael Reichbauer

06221 13120

Bestattungshaus Kurz-Feuerstein
Bergheimer Straße 114, 69115 Heidelberg

Gasthaus Roter Ochsen
Thorsten Beyer · 69126 Heidelberg-Rohrbach

Rathausstraße 55 · Telefon 0 62 21/39 3134 · Telefax 0 62 21/30 7155

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 11.00–14.00 Uhr und 17.30–23.00

Sa: 17.30–23.00
So: 11.00–14.00 und 17.00–22.00 Uhr

oder nach VereinbarungSaal bis 95 Personen

Gut bürgerliche Küche
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Sommerferien bei der TSG 
Rohrbach? Fehlanzeige! Es 

herrscht reger Betrieb in den 
Hallen und auf den Plätzen. So-
wohl die beliebten und jährlich 
ausgebuchten Sommercamps, 
als auch sonstige Aktivitäten un-
serer Abteilungen führen dazu, 
dass unsere Anlagen „aus allen 
Nähten platzen“. Das ist zum ei-
nen schön zu sehen und beweist, 
dass die TSG ein aktiver, inno-
vativer und modern geprägter 
Verein ist, die Kehrseite dieser 
Medaille ist aber, dass wir uns 
Gedanken machen müssen, wo 
und wie wir unsere Anlagen er-
weitern, um weitere Sportfläche 
zu schaffen. Dass die Stadt Hei-
delberg aufgrund ihrer finanziell 
angespannten Situation nicht 
mehr alles unterstützen bzw. fi-
nanzieren kann, ist nachvollzieh-
bar, auch wenn hier natürlich am 
falschen Ende gespart wird. Also 
haben wir uns entschieden, mit 
vereinseigenen Geldern weiter-
hin in die Infrastruktur unseres 
Vereins zu investieren. So war 
der Plan. Leider macht uns hier 
die überbordende Bürokratie, 

LIEBE MITGLIEDER, FREUNDE, PARTNER UND MITARBEITER DER TSG ROHRBACH

SPORTLICHE GRÜSSE
THOMAS MÜLLER 

das Monster des 21. Jahrhun-
derts, einen Strich durch die 
Rechnung.

Es wurden Vorgaben erweitert, 
die Investitionen unnötiger-

weise verteuern und verzögern, 
die Hürden wurden hochgesetzt, 
dass es einem schwerfällt, dar-
über noch springen zu können. 
Und warum? Keiner weiß es, 
aber es wird immer schwerer, 
nachzuvollziehen, wo unser 
Problem ist. Ich verzichte hier 
bewusst auf einzelne Beispie-
le, weil wir es uns mit den Be-
hörden auch nicht verscherzen 
wollen. Fakt ist, dass die von Ex-
perten geforderten Sonderinves-
titionen für den Sport solange 
keinen Sinn machen, bis parallel 
dazu nicht auch das Baurecht, 
das Verwaltungsrecht und vie-
le weitere Vorgaben angepasst 
und bedarfsgerecht nachjustiert 
werden. Wir haben vor mehr als 
20 Jahren unser FiTROPOLIS ge-
baut, zusammen mit der Stadt 
Heidelberg die Erlenwegsport-
halle und unser Vereinsheim 
(inkl. der Gaststätte Amici) auf-
wendig saniert, einen Kunst-

rasenplatz, eine McArena, neue 
Tennisplätze, einen Padelcourt 
und unsere Leichtathletikanla-
ge saniert. Das alles wäre heute 
undenkbar, obwohl vieles davon 
noch nicht mal Jahre her ist. Wir 
wissen aktuell nicht, wie es wei-
tergeht. Nur eins ist sicher, wir 
bleiben am Ball, um die Zukunft 
der TSG Rohrbach weiterhin zu 
sichern. Da kann uns auch das 
Bürokratiemonster nicht davon 
abhalten. Das darf und kann ich 
euch allen mit Sicherheit garan-
tieren. 

Aber Schluss mit der Kritik, 
ich will mein Vorwort mit 

den vielen positiven Dingen be-
enden, die tagtäglich in unserem 
Verein geschehen. Es ist noch 
nicht allzu lange her, da durften 
wir wieder eine herausragen-
de Ehrungsfeier mit mehr als 
200 zu Ehrenden feiern. Es war 
ein Fest der Generationen, von 
Treuemitgliedern, die für ihre 
jahrzehntelange Vereinszuge-
hörigkeit geehrt wurden, bis zu 
den erfolgreichen Kleinsten, es 
war alles dabei. Und das sind die 
Gründe, warum wir das machen 
und warum wir auch manchmal 
streitbar sind. Das gefällt nicht 
jedem, ist aber leider anders 
nicht möglich.  

Weitere Informationen zu 
den vielen Aktivitäten und 

Erfolgen in unseren Abteilungen 
sind in dieser Ausgabe zu finden. 
Ich wünsche viel Spaß beim Le-
sen, Ihnen ALLEN eine schöne 
Zeit und bleiben Sie der TSG ver-
bunden. 

 
 

• Ästhetische Zahnheilkunde 
• Implantologie 
• Funktionsanalyse / -therapie 

Felix-Wankel-Straße 5 
69126 HD-Rohrbach 
 
Tel.: 06221 /3377247 
www.zahn-weiss.net 
 
Mo,Mi,Fr   8-15 Uhr 
Di,Do   8-12 u. 14-19 Uhr 
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

DIE TITELSTORY
EHRUNGEN FÜR LANGJÄHRIGE MITGLIEDER UND SPORTLICHE ERFOLGE

Der Verein hat am 18. Juli zu 
einer großartigen Ehrungs-

feier geladen. Getreu dem Motto 
„Ehre, wem Ehre gebührt“ waren 
es über 200 Mitglieder, die für 
sportliche Erfolge und langjäh-
rige Treue geehrt wurden, einige 
davon sind sogar für 50jährige 
Mitgliedschaft im Verein ausge-
zeichnet worden.

Die Veranstaltung fand im 
Bistro statt und wurde von 

strahlendem Wetter begleitet. 
Neben den zu Ehrenden war 
auch das Grillbuffet ein Highlight 
und der Eiswagen sorgte für gute 
Stimmung unter den Gästen. Die 
Atmosphäre war herzlich und 
feierlich zugleich. 

Der Vorsitzende Thomas Mül-
ler zeigte sich stolz auf die 

Erfolge und auf die Treue der 
Mitglieder. „Wir sind stolz auf 
unsere Mitglieder, die jahrelang 
dem Verein die Treue gehalten 
haben", sagte er in seiner Rede. 
„Die Erfolge unserer Sportler 

Die Hütte war voll. Die Gäste verfolgten 
aufmerksam die Ansprache von Thomas 
Müller.

sind ein Zeichen für die gute 
Arbeit, die hier geleistet wird. 
Wir freuen uns auf die Zukunft 
und auf weitere Erfolge.“ Geehrt 

wurden Sportler aus den Abtei-
lungen Fechten, Fußball, Leicht-
athletik, Turnen und Volleyball.

Die Nachwuchsfußballer der D2-Jugend wurden ohne Punktverlust Meister der Kreis-
staffel.

Die 1. Herren-Mannschaft der Fußball-Abteilung schaffte über die Relegation den Aufstieg 
in die Kreisklasse B.

www.stotz-fenster.de

Artur Stotz
Fenster und Türen GmbH

Haberstr. 6a  
69126 Heidelberg
Tel.: 06221/300982
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Die Mixed-Mannschaften der Volleyball-Abteilung Mixed 2 und Mixed 4x4 wurden für den 
Aufstieg in die Bezirksliga bzw. als Meister der Mixedliga geehrt.

Der Fechtnachwuchs wurde für Erfolge auf Landes- und Bundes-
ebene geehrt. 

Die geehrten Leichtathleten (v.l.n.r.): Jayce Mathai, Rares Socaciu, 
Jan Leonard Hus, Elizabeth Nahler, Abteilungsleiter Philipp Daugs, 
Thomas Müller und Trainerin Carmen Titz.

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

www.rhw-becker.de

Individuelle und creative Schreinerarbeiten

Innenausbau

Möbelanfertigung

Sicherheitstüren + Fenster

Rauch-, Schall- und 

Brandschutztüren

Parkett-Verlegearbeiten

Gebäudeenergieberatung

Treppenbau

Reparaturservice
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

Die Veranstaltung war ein 
voller Erfolg und endete 

mit einer positiven Stimmung. 
Die Ehrungen wurden bei Speis 
und Trank gebührend gefeiert. 
Die Gäste verabschiedeten sich 
mit einem Lächeln auf den Lip-
pen und freuten sich bereits 
auf die nächste Veranstaltung.

Insgesamt 94 Mitglieder, leider konnten nicht alle anwesend sein, wurden mit der Bronze-
nen Treuenadel für 20jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. 

Frithjof Eck (li.) und Kirsten Heinze (re.) 
erhielten die Goldene Treuenadel für 
40jährige Mitgliedschaft.

Erika Pabst (li.), Renate Hiepe (2. v. re.) 
und Karin Menges (re.) wurden zum 
Treuemitglied für 50jährige Mitglied-
schaft ernannt. Helga Astor und René 
Klein konnten leider nicht anwesend sein.

Die Geehrten wurden mit 
Urkunden und Präsenten 

ausgezeichnet. Für langjähri-
ge Mitgliedschaft wurden ins-
gesamt 114 Mitglieder geehrt, 
darunter 94 Mitglieder für 
20jährige Mitgliedschaft. Größ-
tenteils handelt es sich hierbei 

um Mitglieder, die im Jahre 
2005 in unser vereinseigenes 
Fitness-Studio FiTROPOLIS 
eingetreten sind. Unser Studio 
wurde im Dezember 2004 er-
öffnet, daher können wir groß-
zügig alle als Mitglieder der 
ersten Stunde bezeichnen. Da-

GEBÄUDESYSTEMTECHNIK  
ELEKTROTECHNIK
SICHERHEITSTECHNIK

Fo
to

: B
us

ch
-J

äg
er

Rohrbacher Straße 162
69126 Heidelberg 
Telefon: 0 62 21- 31 42-66

Richard Müller GmbH, 
Ihr Elektro und  
Sicherheitsprofi!

www.richard-mueller.com

rauf sind wir besonders stolz.



Am Rohrbach 57 • 69126 Heidelberg • Tel. 0 62 21 / 37 03 - 37 • FiTROPOLIS@TSGRohrbach.de • www.FiTROPOLIS.de

Aktionsvorteile nutzen und 
bis zu 275 €*sparen

TAGE DER
OFFENEN TÜR 2025

TSG Heidelberg-Rohrbach e.V.

ALLE
SPORTVEREIN

EIN

FÜR

*Bei Abschluss einer Gold-Mitgliedschaft (6-Monats-Tarif) am Aktionstag bekommen Sie 40 % Startpaketermäßigung und das Restjahr 2025 geschenkt.

FiTROPOLIS - Das Fitness-Studio der 

FITNESS TANZWELLNESSGESUNDHEIT

QUALIFIZIERTES TRAINERTEAM

SO 12.10.
10-18 Uhr

SO 19.10.
10-18 Uhr

SO 12.10. - SO 19.10.

Fitnesseinsteigerwoche
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KINDER & JUGEND

Anfang August startete wie-
der unser alljährlicher Fe-

riencamp-Marathon. Den Auftakt 
machten in der ersten Ferienwo-
che Klettern und Kampfkunst. 

Beim Klettercamp EXTRE-
ME wurden an vier Tagen 

verschiedene Kletterwände 
und Hochseilgärten erobert, 
Sicherungstechniken, Achter-
knoten und wichtige Regeln 
gelernt, sowie viel als Grup-
pe zusammengearbeitet und 
gelernt sich gegenseitig aus-
zutauschen, zu unterstützen 
und einander zu vertrauen.  

FERIENSPASS AM LAUFENDEN BAND

Bei den gemeinsamen Mittags-
pausen mit leckerer Verpflegung 
wurden teils sehr unterhaltsame 
Denkspiele gespielt und knifflige 
Rätselaufgaben gelöst. In die-
sem Jahr spielte erstmals das 
Wetter so mit, dass der Besuch 
im Kletterwald Viernheim nicht 

Nur als gutes Team schafft man es beim 
Klettern bis ganz nach oben.

Ebenfalls in der ersten Ferien-
woche fand unser Kampf-

kunstcamp für Kinder und Ju-
gendliche von 10-13 Jahren 
statt. Mit 16 Teilnehmern haben 
wir täglich von 9-12 Uhr trainiert 
und alle haben vom ersten bis 
zum letzten Tag durchgehalten! 
Jeder Unterrichtstag begann und 
endete mit meditativem Sitzen. 
Nach einer Aufwärmrunde Jog-
gen mit unterschiedlichsten Kör-
perübungen machten wir Kraft-
übungen mit und ohne Partner. 
Weitere Themen des Kurses 
waren Schlag- und Trittübun-
gen aus unserem klassischen 
Shaolin Kempo. Hierzu gehörten 
z.B. der Mae Geri als Fußstoß 
vorwärts, der Age Uke als Dach-
block und unser Seiken Zuki, ein 
gerader Fauststoß. Das Durch-
haltevermögen stärkten wir 
auch mit Trainingsmaterialien 
wie Handpratzen und Boxsack.  

Krönender Camp-Abschluss war der Be-
such im Kletterwald Viernheim.

wie in den letzten beiden Jahren 
wortwörtlich ins Wasser fallen 
musste, sondern zur Freude al-
ler Teilnehmer bei strahlendem 
Sonnenschein stattfinden konn-
te. Hier fanden sich nochmal 
ganz neue Kletterpaare, die ge-
meinsam verschiedene Routen 
eroberten.

 

Heidelberger Wurst- und Fleischspezialitäten  

 69124 Heidelberg 

Telefon: 06221 / 71 40 - 10    Telefax: 06221 / 71 40 - 120 

.  .  F  e  i  n  e  s    g  e  n  i  e  ß  e  n  .  .  . 

Hardtstr. 98 – 100 
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die des Partners erarbeitet wer-
den. Das Einüben eines guten 
Standes (Körperhaltung), einer 
festen Stimme (Atmung) und 
eines überzeugenden Ausdrucks 
(Geist) wurden noch einmal spe-
ziell mit Übungen aus unserem 
Selbstverteidigungsprogramm 
(Teil des Shaolin Kempo) ein-
trainiert. Dieses beinhaltet z.B. 
Nähe-Distanz- und Stopp-Übun-
gen, sowie Schreispiele und Grif-
fe zum Handgelenk lösen oder 
sprengen. Aus dem Bereich des 
Kempokan Jiu Jitsu übten wir 
z.B. Fallschule, Haltegriffe am 
Boden und das korrekte Aufste-
hen. Ebenso haben wir täglich 
die "Kunst der wirbelnden Stö-
cke" ausprobiert (Stil: Kempokan 
Eskrima). Durch koordinative 

Im Fersensitz trainierten wir die drei Pfei-
ler der Kempokan Kampfkunst: Körper, 
Atmung und Geist.

Die entwickelte Kraft und ge-
lernte Technik wurden ebenso 
mit Partner eingeübt. Hier konn-
te eine Sensibilisierung für die 
eigene Kraft und Grenzen, sowie 

Der richtige Umgang mit Handpratzen 
wurde in Partnerübungen trainiert.

und rhythmische Übungen lern-
ten wir die kunstvolle und ele-
gante Bewegung mit einem und 
zwei Kurzstöcken. Besonders 
fasziniert waren die Teilnehmer 
von unseren Entwaffnungsübun-
gen. Mit unserem abschließen-
den meditativen Sitzen brachten 
wir uns wieder in die Ruhe. 

Ideen aus Holz
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KINDER & JUGEND

Ab der zweiten Ferienwoche 
standen drei Wochen lang 

beim Kindergartencamp, Grund-
schulcamp und der Teamsport-
challenge wieder Bewegung, 
Spiel und Teamgeist im Mittel-
punkt. Jede Woche bot ein bun-
tes Programm – von Fußball, 
Fechten, Tischtennis und Boul-
dern bis hin zu Fang- und Was-
serspielen, spannenden Rätseln 
und kreativen Freispielphasen. 
Die Kinder waren dabei sowohl 
in kleineren Gruppen aktiv, in de-
nen sie Neues ausprobieren und 
ihre Fähigkeiten vertiefen konn-
ten, als auch in der großen Grup-
pe, in der der gemeinsame Spaß 
im Vordergrund stand. Für die 
nötige Verpflegung war natürlich 
auch gesorgt: Ein leckeres Mit-
tagessen, sowie kleine Snacks 
zwischendurch gaben allen ge-
nug Energie für den sportlichen 
Tag. Bei meist bestem Sommer-
wetter hatten Kinder und Ju-
gendliche aller Altersgruppen 

jede Menge Freude, lernten neue 
Sportarten kennen und knüpften 
viele neue Freundschaften. Auch 
unsere Übungsleiter haben mit 
ihrer Begeisterung und Freude 
maßgeblich dazu beigetragen, 
dass die Camps ein voller Erfolg 
waren.

Den Abschluss der Som-
mercamp-Zeit machten 

auch in diesem Jahr wieder 
die Schulanfängerwochen. 22 
Kinder, die Mitte September 

eingeschult werden, durften 
drei Wochen lang das Sport-
zentrum im Erlenweg erobern. 
Gemeinsam wurden unter-
schiedliche Sportarten wie 
Klettern, Kampfkunst, Leicht-
athletik und Turnen auspro-
biert, es wurde viel gelacht 
und gespielt und durch die 
Bewegungslandschaft getobt. 
Motto-Tage führten die Kinder 
in die Welt einer Zirkus-Ma-
nege, des Dschungels sowie 
der olympischen Spiele. Auch 
Ausflüge in die Alla-Hopp-An-
lage in Kirchheim und den 
Heidelberger Zoo waren Teil 
des Programms. Abgerundet 
wurde dieses durch den Bau 
eines eigenen Sportspiels. So 
wurde die Zeit zwischen Kin-
dergarten und Schule sport-
lich schön gestaltet.

Eine gute Koordination war vor allem bei 
den Leichtathletik-Einheiten gefragt.

Im Kindergartencamp begeisterte u.a. 
eine tolle Gerätelandschaft die Kleinsten.

Auch als Seilakrobaten konnten sich die 
Schulanfänger bei der Zirkus-Einheit aus-
probieren

Im 1 gegen 1 gegen den Tischtennis-Ro-
boter kam so manch einer an seine Gren-
zen.
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FÖRDERVEREIN 
GEBEG

Kolodziej 
Gartengestaltung

GmbH & Co. KG

®

www.k-gartengestaltung.de

Bandenwerbung_Kolodziej_200x80cm.indd   1 09.10.19   08:22

Die TSG Rohrbach fördert das Gemeinwohl und trägt zur  
Erhöhung des Freizeitwertes und der Lebensqualität im 
Heidelberger Süden bei. Die Mitglieder des Fördervereins Ge-
BeG e. V. unterstützen uns dabei.

Vielen Dank
Heinrich Baumann · Peter Becker · Inge Behr · Markus Clauer 
· Herma Dörflinger · Frithjof Eck · Karl Emer · Wolfgang Elfner 
· Bürgermeister der Stadt Heidelberg a. D. Wolfgang Erichson 
· Renate Feigenbutz · Monika Frey-Eger · Ernst Gund · Fritz 
und Frederick Hack · Irmgard Haag · Heidi Hagmann · Prof. Dr.  
Herbert Hartmann · Heidelberger Volksbank · Kirsten Heinze · 
Horst Kaltschmitt · Franziska Klarmann · Volksbank Kurpfalz 
· Sylvia Hetzel · Werner Höfner · Tobias Hüttner · Bernhard  
Knoblauch · K-Gartengestaltung Uwe Kolodziej · Sanitär  
Schnelldienst Egon Koppert · Axel Laßmann · Ulrike Link ·  
Ursula Löffler · Edelgard Ludwig · Thomas Mayer · Jochen  
Michel · Siegfried Michel · Claudia Müller · Tilo D. Müller · 
Gerd Ortlieb · Manfred Pfister · Matthias Ritter · Ingeborg 
Rittmann · Christel Schäfer · Helmut Scheuermann · Markus 
Schirmer · Irene Seifert-Ipsen · Sparkasse Heidelberg, Sascha  
Lindenblatt · Dr. Annette Trabold · Bernd Trauth · Gerhard Vicktor ·  
Beate Weber-Schuerholz · Dr. Waltraud Weidenbusch ·  
Karin Weidenheimer · Sonja Wiedmann · Winzerhof Dachsbuckel,  
Werner und Ingrid Bauer · Metin Yilmazöz

zur Förderung des Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssports im Heidel-
berger Süden

Vorstand: 
Helmut Scheuermann

GeBeG-Geschäftsstelle:
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg · 
 37 03 -0 · Fax 37 03 -13

Folgende Institutionen unterstüt-
zen in besonderem Maße die so-

zialen Aktivitäten der TSG Rohrbach 
als aktives Fördermitglied in der Ge-
BeG e. V. Vielen Dank an:

Für die TSG Rohrbach haben gespendet:
Heidelberger Volksbank		  EUR	 750,00
Sparkasse Heidelberg			   EUR	 500,00
Volksbank Kurpfalz			   EUR	 250,00

Gemeinschaft für Bewegung und 
Gesundheit e. V.

Die Vorstände des Fördervereins GeBeG und der TSG Rohrbach bedanken sich recht herzlich bei den Spendern für ihre 
großzügige Geste. Spenden unterstützen den Verein und den Sport. Sie helfen, die vielfältigen Projekte zu meistern. 
Spenden sind herzlich willkommen, aber nicht selbstverständlich. Wir wissen jede Spende zu schätzen und werden sie 
im Sinne des Spenders verwenden. Wenn auch Sie spenden möchten, so können Sie dies gerne unter Angabe des genau-
en Spendenzwecks auf eines der nachfolgenden Konten tun.

SPENDENKONTEN TSG-FÖRDERVEREIN GeBeG e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE53 6729 0000 0024 6060 07
Sparkasse Heidelberg · BIC: SOLADES1HDB · IBAN: DE44 6725 0020 0009 0957 80

SPENDENKONTO TSG ROHRBACH e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE24 6729 0000 0000 6900 15

Spenden sind bei Ihrer Steuererklärung absetzbar. Sie erhalten nach Eingang der Spende eine entsprechende Zuwen-
dungsbestätigung. Alle eingehenden Spenden werden in der RohrPost veröffentlicht, es sei denn, dies wird vom Spender 
nicht gewünscht. 
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CRICKET

Dies war mit Abstand die ar-
beitsreichste Zeit des Jahres 

für die Abteilung. Unsere erste 
Mannschaft, die Stallions, hatte 
insgesamt eine durchwachse-
ne Saison, aber wir sind stolz, 
unseren Bundesliga-Platz für 
das nächste Jahr verteidigt zu 
haben.

In der T20 Bundesliga, trotz 
fehlendem Heimvorteil und un-

gewohnten Bedingungen, zeigte 
das Team Widerstandsfähigkeit 
und glänzte insbesondere in den 
beiden Spielen gegen den end-
gültigen Meister (Unentschie-
den) und den Vizemeister (Sieg). 
Am Ende belegte das Team den 
9. Platz, aber der Abstand zwi-

Stallions verteidigen begehrten Bundesliga-Platz

Die Stallions befinden sich im Umbruch und wollen nächstes Jahr mit einer klaren Vision 
gestärkt zurückkehren. 

schen Platz 5 und 9 betrug nur 
einen Sieg, was die enge Kon-
kurrenz unterstreicht. 50 Overs 
Bundesliga: Die Stallions beleg-
ten Platz 4 in der BWCV Bundes-
liga. Zwar reichte die Titelvertei-
digung nicht für den dritten Titel 

in Folge, aber es war dennoch 
eine starke Leistung in einer 
Übergangsphase. Die Saison en-
dete positiv mit bemerkenswer-
ten individuellen Leistungen und 
Teamwork. 

Für unsere zweite Mannschaft, 
die Mustangs, war die Saison 

eine mit bedeutenden Fortschrit-
ten und Erfolgen. In der Regio-
nalliga (50 Overs-Format) bele-
gen die Mustangs derzeit den 4. 
Platz in der Punktetabelle, wobei 
bei Redaktionsschluss noch ein 
Spiel ausstand. Ein deutlicher 
Sieg in diesem letzten Spiel der 
Saison könnte das Team auf 
den 2. Platz bringen, was einen 
wichtigen Meilenstein in der 
Entwicklung des Teams darstel-
len würde. Auch in der T20 Ver-

Mustangs spielen herausragen-
de Saison 

TAPETEN
GARDINEN · BODENBELÄGE

PARKETT · LAMINAT
SONNENSCHUTZ · MARKISEN

Alles aus einer Hand – alles unter einem Dach:
Wir informieren, planen, nehmen Maß, nähen, dekorieren,

montieren und verlegen zuverlässig.

Englerstraße 12, (neben Praktiker)
HD-Rohrbach-Süd, Telefon 0 62 21/30 20 32

Tapeten
Gardinen

Bodenbeläge
Parkett/Laminat

Sonnenschutz
Markisen

Raumtex Anz_NEUSTE_Q10.qxp_Raumtex Anz_NEUSTE_Q10  15.05.14  09:16  Seite 1
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Auch die Broncos (Jugend-
mannschaft) zeigten enorme 

Fortschritte. Es war ihre erste 
Saison im Hardball Cricket, und 
sie konkurrierten hart mit Mann-
schaften, die im Durchschnitt 
drei Jahre älter waren. Aufgrund 
ihrer Leistungen und ihres Po-
tenzials wurden zwei unserer 
jungen Broncos ausgewählt, 
das BW-Team in einem prestige-
trächtigen 4-Mannschaftsturnier 
gegen die U13-Nationalmann-
schaften der Schweiz, Belgiens 
und Luxemburgs zu vertreten.

Über die Mannschaften hin-
aus sind wir auch sehr stolz 

darauf, dass drei unserer Bron-
cos-Trainer einen anerkannten 
Trainerkurs bei den Rajasthan 
Royals absolviert haben, einem 
der führenden Cricket-Franchi-
ses mit Niederlassungen in In-
dien, Südafrika, den USA, Groß-
britannien und der Karibik.

Wir freuen uns nun auf einen 
tollen Sommerausklang, 

etwas Erholung für unsere älte-
ren Spieler nach einer intensiven 
Saison, einen ersten T10-Wett-
bewerb für unser Team im An-
schluss und jede Menge Winter-
spaß und Lernspaß für unsere 
Broncos. 

Broncos machen weiter rasante 
Fortschritte

bandsliga zeigten die Mustangs 
eine hervorragende Saison und 
belegten mit der gleichen Punkt-
zahl wie die Gruppenersten den 
2. Platz. Der Aufstieg in die hö-
here Liga wurde nur aufgrund 
der Net Run Rate (NRR) – dem 
Cricket-Äquivalent der Tordiffe-
renz – verpasst. Die Mustangs 

erzielten in dieser Saison einen 
Rekord von 8 Siegen in Folge. 
Mit Beständigkeit und Entschlos-
senheit zeigten die Mustangs 
enorme Fortschritte. Mit einem 
weiteren Spiel und der Chance, 
den 2. Platz in der Regionalliga 
zu sichern, gilt die Saison 2025 
bereits jetzt als eine der erfolg-

reichsten und denkwürdigsten 
Saisons für die Mustangs.

Engel-Apotheke
Heinrich-Fuchs-Straße 9
69126 Heidelberg

Tel. 0 62 21-3140 85, Fax 0 62 21-3159 72
info@engel-apotheke-heidelberg.de
www.engel-apotheke-heidelberg.de

Apothekerin Angela Hauser e.Kfr. und Team

Wir beraten Sie gerne, freundlich und kompetent.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung 
und ständige Fortbildung rund ums Arzneimittel.

Vertrauen verbindet . . .
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FECHTEN

Doppel-Silber erkämpfte Lu-
kas Spanier in der U11: Beim 

Smile-Cup in Homburg wie beim 
VS-Cup in TBB, wo Dominic Göh-
licke dasselbe bei der U13 ge-
lang und auch Gunnar Johnsson 
(5.) und Ava Schneck (7.) auf-
trumpften. Der Fleiß der 3 Jungs 
wurde zudem in Friesenheim be-
lohnt mit Bronze für Gunnar, Do-
minic und Felix!

Nachwuchs auf Erfolgskurs

Erstmals richteten wir die 
U17-DM aus, alles lief wie 

am Schnürchen und sportlich 
agierten die Jugendlichen trotz 
Sonderbelastung top: Sonnwin 
Franz (5.) erreichte ebenso das 
Finale wie Jenna Barth (7.) bei 
den Damen, Finja Marx (10.) und 
Darin Mohr (12.) verpassten es 
nur knapp. Maja Koutsodendri, 
Astrid Rölle und Franca Oberkir-
cher schlugen sich wacker gegen 
Ältere wie Jon Steffens und Aran 
Namek bei den Jungs. Letztere 
erkämpften mit Sonnwin und 
Laurens Dingfelder Stone Platz 
5, Darin, Finja, Jenna und Astrid 
holten Rang 6.

Bei der U15-DM holte Finja 
Marx 2 mal Platz 11: im Ein-

zel wie auch im badischen Team 
mit Annette Kinyanjui, die beim 
erst 2. Turnier einige Gegnerin-

Weitere Erfolge für die Jugend Sensationell erreichten Darin 
Mohr, Laura Schmidt-Tho-

mée, Alexandra und Pia Hösel 
durch ein auswärts erkämpftes 
45:41 über Topfavorit Frankfurt 
das Finale des Deutschland-Po-
kals in Koblenz. Hier sicherte ein 
überlegenes 45:33 über Potsdam 
den Einzug ins Halbfinale, das 
nach dramatischem 44:45 für 
Bielefeld an den späteren Sieger 

Damen holen Bronze im Pokal

Sie freuten sich riesig über die Pokal-Er-
folge, (v.l.n.r.): Laura Schmidt-Thomée, 
Darin Mohr, sowie Pia und Alexandra Hö-
sel.

nen bzw. 9 Teams hinter sich 
ließ! Auch die Jungen sammelten 
wertvolle Erfahrung, Till Schmidt 
Vega (57.), Dominic Gölicke (69.) 
und Simon Tress (86.), Letztere 
können diese 2026 nutzen und 
sich steigern. Dominic brachte 
zudem mit dem bad. Team Bron-
ze von der U13-DM mit, bravo!

ging. Doch unsere Damen rafften 
sich auf und schlugen Aachen 
45:39 – Gratulation zu Bronze!

SCHMECKT.
AUCH OHNE
ALKOHOL.
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ist es nach Olympia das größte 
Event im Kalender. Obwohl vom 
Ereignis schier überwältigt er-
reichten beide die KO-Runde, wo 
Julius sogar einen Kampf ge-
wann; beide landeten im Mittel-
feld der 115 Teilnehmer aus 38 
Nationen und schnupperten viel 
internationales Flair.

Auch bei der Ü40-EM im bul-
garischen Plovdiv waren 

wir stark vertreten, das Top-
Resultat holte Alex von Trütz-
schler mit dem hervorragenden 
7. Rang von 109 Startern. Aus-
gezeichnet auch die Ergebnisse 
von Caro Marheineke (13.), Julia 
Ehlermann (15.) und Bodo v. d. 
Trenck (16.) in ihren starken Fel-
dern während Marco Longo und 
Michael Mahler das Achtelfinale 
nur knapp verpassten. Auch für 
Christine Schweizer (33.) und 
Sonja Tippelt (53.) hat sich die 
Reise gelohnt, viele Damen lan-
deten hinter ihnen. 

Beim World-Criterium in Paris dominier-
ten die vier TSG-Musketiere (v.l.n.r.): 
Andrej Schmidt, Sieger Marco Longo, Mi-
chael Mahler und Michael Burkardt.

Alles für Ihr Bad
Badeinrichtungen · Armaturen · Zubehör

Verkauf + Beratung + Kundendienst
69126 HD-Rohrbach-Süd (Industriegebiet)

Hatschekstr. 16, an der Eternit-Grenze

Telefon 0 62 21/36 43-0

S A N I T Ä R - S C H N E L L D I E N S T

AUSSTELLUNG UND VERKAUF: Mo-Fr 9-13 Uhr und 16-19 Uhr, Sa 9-13 Uhr

Nach Eva Steffens grandio-
sem 11. Rang bei der U20-

WM im chinesischen Wuxi holte 
der FC Biel sie als Legionärin ins 
Team, das Dank Evas Power den 
Schweizer U20-Titel gewann; 
nun ist sie Champion in 2 Län-
dern! 

Beim Weltcup in Paris lag 
nur ein Deutscher vor Peter 

Bitsch, der 6 Ranglistenpunkte 
holte und in Dijon grandios Bron-
ze erkämpfte, wo die Franzo-
sen immerhin um die WM-Quali 
kämpften! Und exakt dasselbe 
schaffte Fabian Breuer bei der 
Ü50 in Poitiers. 

Dank ihrer Nominierung für 
die FISU-Games durften 

Mika Ehringhaus und Julius Rup-
penthal im Ruhrgebiet ihr bisher 
größtes Highlight erleben. Ange-
sichts der Vielzahl an Sportarten 

Aktive sorgen international für 
Furore

Beim EVT-Circuit in Paris war 
Marco unschlagbar und ge-

wann mit souveränen Siegen 
über internationale Spitzen-
fechter Gold. Michael Mahler 
erkämpfte Bronze, Michael 
Burkardt wurde 11. und Andrej 
Schmidt 23., ein toller Saison-
schluss!
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TENNIS

Auch für kleine und für große Sportler:

LindenApotheke
in Rohrbach - für Ihr Wohlbefinden.

Karin Ramsauer e. K. • Lindenweg 2 • 69126 Heidelberg 
Tel. 06221 - 33 38 301 • Fax 33 38 302 • www.linden-apo-hd.de 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag - Freitag von 8.00 - 18.30 Uhr 

und Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr

Ein weiterer Tennissommer 
liegt hinter uns, und viel ist 

passiert: Die Damen-60-Spiel-
gemeinschaft mit dem HTV, die 
seit vier Jahren besteht und nun 
erstmals eine reine Doppelrun-
de gespielt hat, wird nach einer 
beeindruckenden Saison aufstei-
gen! Herzlichen Glückwunsch! 
Auch das Damenteam blickt auf 
starke Spieltage zurück. Die letz-
te Begegnung entschied dieses 
Mal alles: Ein Sieg an diesem Tag 
würde den Aufstieg bedeuten. 
Leider hat es gegen die sehr gut 
spielenden Neckargemünderin-
nen nicht gereicht – der zweite 
Platz tat dem erfolgreichen Som-
mer aber keinen Abbruch.

Tennissaison geht zu Ende

Das Damenteam beendete die Runde mit 
einem starken zweiten Platz.

zu einem Miteinander anzustif-
ten, allerdings konnte die männ-
liche Hälfte der Mannschaft an 
den Spieltagen meist nur mit 
Müh und Not aufgetrieben wer-
den, wenn überhaupt. Zum Zeit-
punkt des Redaktionsschlusses 
konnte sich der bisherige Auftritt 
des Teams mit zwei Siegen und 
nur einer Niederlage (obwohl 
wiederholt unterbesetzt) trotz-
dem sehen lassen. Herzlich will-
kommen sind für nächstes Jahr 
also weitere und neue Spieler, 
die Lust auf gesellige Mixed-
Spiele haben! Wer den ein oder 
anderen Ausflug aufs idyllische 
Land genießt, wird sicherlich 
nicht enttäuscht werden.

Auch bei der Jugend tat sich 
einiges! Die U12-Mannschaft 

trat am letzten Spieltag gegen 

Auf die Herrenteams wartete 
derweil das Mittelfeld. Wäh-

rend es für die Herren 40 trotz 
4er-Mannschaft jeden Spieltag 
aufs Neue eine Herausforderung 
war, eine schlagkräftige Truppe 
zusammenzubekommen, blicken 
sie jetzt zuversichtlicher auf die 
neue Saison: Ein paar neue Spie-
ler werden wohl dazukommen. 
Bei den Herren 1 lief die Sai-
son nach eigener Aussage nicht 
wirklich erfolgreich, aber auch 
nicht schlecht. Nachdem sie sich 
auch gegen die stärkeren Geg-
ner gut verkauft hatten, hieß es: 
Platz 3 von 7. Dieses Jahr wurde 
zudem eine Mixed-Mannschaft 
gemeldet, die Spieltage began-
nen ab August. Ursprünglich war 
die Mixed-Runde als Gelegenheit 
gedacht, innerhalb der Abteilung 
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den Tabellenführer Hockenheim 
an. Mit einem 3:3 verpassten 
sie nur ganz knapp den Auf-
stieg. Neue Trikots gab es für 
die U18-Mädels, die in der Run-
de ein erstklassiges Team-Ma-
nagement zeigten. Herzlichen 
Glückwunsch zu einer tollen 
Saison! Im ersten Sommercamp 
waren wieder viele Kids dabei, 
darunter auch einige neue Ge-
sichter. Fünf Tage lang wurde 
intensiv trainiert, gespielt und 
gegrillt. Dieses Mal stand zudem 
eine besondere Aktion auf dem 
Programm: Für das Klimaprojekt 

Anfang August fand im Rah-
men des Jugendcamps der 

Tennisschule ein „BlueMotivati-
onCircle“-Aktionstag statt. Dass 
nachhaltiger Tennissport mög-
lich ist, zeigte hier der Tennis-
nachwuchs gemeinsam mit Flo-
rian Serfas und Trainer Bastian 
Jans. Nach dem didaktischen 
Lernkonzept der Organisation 
Blue Demonstration e.V. wurden 
alte, kaputte Tennisschuhe ge-
sammelt, blau bemalt und dar-
aus ein blauer Motivationskreis 
gestaltet – mit der Botschaft: 
„Wir sind motiviert, unseren CO2-
Fußabdruck zu verringern“.

Aktionstag zum Thema Nach-
haltigkeit mit dem Tennisnach-
wuchs

„Blue Demonstration“ wurden 
Schuhe blau bemalt (mehr hier-
zu im folgenden Artikel). Abge-
schlossen wurde das Camp mit 
einem kleinen Turnier am letz-
ten Tag. Viel ist also passiert, 
diesen Tennissommer, vieles ist 
aber auch beim Alten. Ob wir sie 
über den Winter vermissen wer-
den, die Mauer, eine fast schon 
tröstliche alte Bekannte, die uns 
platzübergreifend immer wieder 
Bälle zurollt? Oder die Baseball-
wucht, von der uns nichts trennt 
als ein feines Tröten? Wir wer-
den sehen. 

ZUGCK MACHT COOL SEIT 1957

IHR Partner 
für Gewerbe 
und Privat

KÄLTE-ZUGCK-KLIMA • Gutenbergstr. 3 • 69181 Leimen 
Tel.: 06224 97420 • info@zugck.de

Alte Turnschuhe wurden blau bemalt (o.) 
und am Ende als BlueMotivationCircle 
platziert (u.).
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VOLLEYBALL

Wie immer zum Ende der 
Sommerferien bereiten 

sich die Teams intensiv auf die 
anstehende Saison vor. Die TSG 
wird - auch im Rahmen der SG 
Heidelberg (Spielgemeinschaft 
mit dem HTV bei den Männern) 
- mit 4 Männer-, 4 Frauen- und 
2 Mixed-Teams um Punkte und 
Siege kämpfen. Hinzukommen 
3 Mixed-4x4-Teams sowie 3 Ju-
gendteams. Hier einige State-
ments.
1. Herren (SGH1): Die 2. Saison 
in der 3. Liga ist bekanntlich die 
schwerste. Es treten dieses Mal 
11 Mannschaften an, 3 Teams 
steigen ab. Konstanz und Wald-
girmes sind sehr sicher auf-
gestiegen und haben sich gut 
verstärkt. Bühl und Langen sind 
Absteiger und eigentlich stärker 
als wir. Wir haben 5 Abgänge und 
5 Neuzugänge (2x Jugend, 3x ex-
tern). Ziel ist es, wieder einen 
Mittelfeldplatz zu erreichen und 
gegen jede Mannschaft zu punk-
ten.
2. Herren (SGH4): Wir sind schon 
im August in die Vorbereitung ge-
startet und planen, im September 
eine Turnierteilnahme. Wir haben 
einige neue, junge Leute bekom-
men, aber der Kern ist konstant 
geblieben. Der Verbandspokal 
am 27.09. ist der offizielle Auftakt 
der Runde. Am 04.10. geht es am 
1. Spieltag gegen alte Bekannte 

aus Mannheim.
3. Herren (SGH7): Viele neue 
Spieler sind im Team, nachdem 
einige aus der unteren Mann-
schaft hochgezogen wurden. Wir 
haben ein gutes Niveau. Beim 
Angriff auf die Tabellenführung 
ist der Bezirkspokal die erste 
Etappe.
4. Herren (SGH9): Zum Start in die 
2. Saison gilt es zunächst, mehr 
Zusammenhalt und Teamgeist 
aufzubauen und viele neue Ge-
sichter ins Team zu integrieren, 
um am Ende das Siegertrepp-
chen zu erreichen. Wir wollen mit 
guten und schönen Basics den Li-
gabetrieb unsicher machen.
1. Damen: Es war abzusehen, 
dass der bundesligaerfahrene 
Trainer Hans-Jörg Kersten nicht 
ewig bleiben würde. Er ist jetzt 
Cheftrainer beim Zweitligisten 
TV Holz. Wir konnten rasch einen 
neuen Trainer finden, er kommt 
aus Mannheim und ist verbands-
ligaerfahren. Einige Spielerinnen 
haben die Mannschaft verlassen, 
aber einige Neuzugänge stehen 
bereits fest.
2. Damen: Nach dem Abstieg aus 
der Landesliga sind die Ziele für 
die kommende Saison wieder 
hochgesteckt. In der Sommer-
pause formte unser Trainer mit 
viel Zeit, Engagement und Mühe 
eine neue Mannschaft aus alten 
und neuen Spielerinnen, die nun 

Vorbereitungen auf die neue Saison laufen auf Hochtouren

hochmotiviert sind, die Learnings 
aus der Saisonvorbereitung um-
zusetzen. Ob daraus ein erneuter 
Aufstieg werden kann, wird die 
Saison zeigen.
Mixed-Teams: Es gab mehrere 
Neuzugänge zu verzeichnen von 
jungen Menschen, die sich im 
4x4-Wettbewerb messen wol-
len. So wird man in der kom-
menden Saison gleich mit drei 
4x4 Mixed-Teams antreten. Auch 
im 6er-Mixed-Bereich ergeben 
sich spannende Konstellationen: 
Nachdem die Mixed 2 als Zweit-
platzierter aufgestiegen ist, wer-
den nun in der Bezirksklasse 
Nord die beiden Mixed-Teams 
des Vereins gegeneinander an-
treten. Die Vorbereitungen dazu 
haben bereits begonnen, u.a. mit 
Freundschaftsspielen gegen das 
Mixed-Team von Waldsee und 
der TSG 1882 Ziegelhausen.
Weibliche Jugend U18: Wie bei 
einer Jugendmannschaft üblich, 
gibt es viele Abgänge und Neu-
zugänge, zumal das Team letzte 
Saison als U16 startete. Auch hat 
Giovanna als Trainerin aufgehört, 
ihren Platz nimmt zunächst Jana 
von den 2. Damen ein. Es gibt viel 
zu lernen, neue Positionen, neu-
es Team, neue Aufgaben, aber 
vor allem auch Vorfreude, mit 
den Mädchen ein cooles Team zu 
formen.
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Mehr noch: 
wie Familie.“ 

„Weil Menschen hier 
immer wie Menschen 
behandelt werden. 

Standorte Heidelberg:
Heuauer Weg 21 • Leimer Str. 10 

Tel. 06221.72  07 22 
www.rehm-bestattungen.de Von Mensch zu Mensch. 

für kleine talentefür kleine talente
für große rekordefür große rekordefür große rekordefür große rekorde

für    dich

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 
Vereine in Heidelberg und Umgebung. 
Mehr dazu unter www.swhd.de



Wir trauern um unser Treuemitglied

Lothar Kowalski

der uns am 25. Juli 2025  
im Alter von 79 Jahren verlassen musste.

Er wurde im Jahre 1974 Mitglied des Vereins  
und wurde 2024 zum Treuemitglied ernannt.

Wir werden das Andenken des Verstorbenen  
stets in Ehren halten.

Der Vorstand
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AUS DER  
VEREINS-FAMILIE

Wir trauern um unser  
Mitglied

Elsa Vogel

die uns am 11. Juni 2025 im 
Alter von 88 Jahren  
verlassen musste.

Sie wurde im Jahre 1983 
Mitglied des Vereins und 
erhielt 2023 die Goldene 
Treuenadel für 40jährige 

Mitgliedschaft.

Wir werden das Andenken 
der Verstorbenen stets in 

Ehren halten.

Der Vorstand.

Wir trauern um unser  
Mitglied

Hermann Lücking

der uns am 20. Juni 2025 im 
Alter von 69 Jahren  
verlassen musste.

Wir werden das Andenken 
des Verstorbenen stets in 

Ehren halten.

Der Vorstand.

Wir trauern um unser  
Mitglied

Helga Best

die uns am 5. Mai 2025 im 
Alter von 83 Jahren  
verlassen musste.

Wir werden das Andenken 
der Verstorbenen stets in 

Ehren halten.

Der Vorstand.

Wir trauern um unser  
Mitglied

Erna Koch

die uns am 18. Juni 2025 im 
Alter von 89 Jahren  
verlassen musste.

Sie wurde im Jahre 2013 
Mitglied des Vereins.

Wir werden das Andenken 
der Verstorbenen stets in 

Ehren halten.

Der Vorstand.

Wir trauern um unser  
Mitglied

Inge Oeldorf

die uns am 7. August 2025 
im Alter von 95 Jahren  

verlassen musste.

Wir werden das Andenken 
der Verstorbenen stets in 

Ehren halten.

Der Vorstand.



Fenster & Haustüren
Glas- und Rolladen-Service
Bau-Energieanalysen
Wartungsverträge

Philipp Becker GmbH ·  Fabrikstraße 24-26  ·  69126 Heidelberg   ·  Telefon: 06221.39556-0
www.fensterbau-becker.de · info@fensterbau-becker.de

S C H L Ü S S E L D I E N S T
Schlüsseldienst/Notfallöffnungen
zu jeder Tages-/Nachtzeit
Zerstörungsfreie Öffnungen

Spiel.
Spaß.
Sieg.

Für gute
Gesellschaft
punkten.
Gemeinsam auf dem Platz
aufschlagen und im
Zusammenspiel gewinnen: So
wird Sport zur Leidenschaft. Um
diese Leidenschaft zu stärken,
unterstützen wir die
Sportvereine der Region.
www.sparkasse-heidelberg.de

©S-Com 



Autohaus Peter Müller GmbH
Hatschekstraße 19 • 69126 Heidelberg 
Tel.: 0 62 21/3 31 76 • www.nissan-mueller.de

Der Nissan Qashqai. 
Wie neu. Aber günstiger.
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